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BASAR rund ums KIND 
der ev. Louise-Scheppler-Kindertagesstätte NW 

Schwangere und 1 Belgeitperson dürfen unter Vorlage 

des Mutterpasses jeweils ½ Stunde früher shoppen 

im ev. Gemeindezentrum 

Branchweilerhof 8a in Neustadt 

Für das leibliche Wohl 

ist an beiden Tagen bestens gesorgt 

Kuchen (auch „to go“) 
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Draußen ist es kalt und ungemütlich, es 
will heute gar nicht richtig hell werden 
und ich habe keine Lust rauszugehen. Das 
Wetter schlägt mir aufs Gemüt. Schwere 
Gedanken machen sich breit und rauben 
mir Kraft und Mut. Ein Blick in die Zeitung 
macht es auch nicht besser. Nur schlechte 
Nachrichten.... Krieg und Verzweiflung, 
Ungerechtigkeit, Hass und Neid, Umwelt-
zerstörung – es ist fast zum Verzweifeln.
Ich zünde eine Kerze an und denke an 
eine Geschichte, die wir vor einem Jahr 
im Italienisch-Kurs gelesen haben:

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. 
Es war still. So still, dass man hörte, wie 
die Kerzen zu reden begannen.
Die erste Kerze seufzte und sagte: „Ich 
heiße Frieden. Mein Licht leuchtet, aber 
die Menschen halten keinen Frieden. Sie 
wollen mich nicht.“ Ihr Licht wurde immer 
kleiner und verlosch schließlich ganz.
Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich 
heiße Glauben, aber ich bin überflüssig. 
Die Menschen wollen von Gott nichts 
wissen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich 
brenne.“ Ein Luftzug wehte durch den 
Raum und die Kerze war aus.
Leise und sehr traurig meldete sich nun 
die dritte Kerze zu Wort. „ Ich heiße Liebe. 
Ich habe keine Kraft mehr zu brennen. Die 
Menschen stellen mich an die Seite. Sie 
sehen nur sich selbst und nicht die ande-
ren. Sie sind unfähig zu Lieben.“ Und mit 
einem letzten Aufflackern erlosch auch 
sie.
Da kam ein Kind in den Raum. Es schaute 
die Kerzen an und sagte: „Aber ihr sollt 

doch brennen und nicht 
aus sein. Ich fürchte 
mich in der Dunkelheit.“ 
Und fast fing es an zu 
weinen.
Da meldete sich die 
vierte Kerze zu Wort: 
„Weine nicht, mein 
liebes Kind. Du musst 
keine  Angst haben. 
Solange ich brenne, 
können wir auch die anderen Kerzen 
wieder anzünden.
Ich heiße Hoffnung.“
Mit einem Lächeln im Gesicht und der 
Hoffnung im Herzen nahm das Kind ein 
Streichholz und zündete mit dem Licht der 
letzten Kerze die anderen Lichter wieder 
an.

Solange es die Hoffnung gibt, verlieren 
sich Friede, Glaube und die Liebe nicht.

Der Schein der Kerze vertreibt die Dun-
kelheit, ihr wärmendes Licht dringt bis zu 
meinem Herzen vor, gibt mir neue Kraft 
und Mut, den Widrigkeiten des Lebens 
entgegenzutreten und das Licht hinaus-
zutragen in die Welt.
Gestärkt und im Vertrauen auf das Licht 
der Welt, gehe ich in den neuen Tag und 
freue mich auf das, was vor mir liegt. 
Ich wünsche Ihnen viel Licht in dunklen 
(Winter-)Tagen und eine gesegnete  
Weihnachtszeit.

 Gemeindediakonin Heidrun Müller

Zum Nachdenken

Die vier Kerzen
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Einblick

Sitzung vom 4. September 2018

Die langjährige Leiterin der Wilhelm-
Löhe-Kindertagesstätte, Frau Uta Bast, 
geht zum Jahresende in Ruhestand. Sie 
hat über 45 Jahre in dieser Kita gearbeitet. 
Als Nachfolgerin wird Frau Gerlinde Kupatt 
eingestellt. Zum Thema Kirchenasyl wird 
nochmals überlegt, inwieweit die kirchli-
chen Räumlichkeiten geeignet sind, dort 
Personen unterzubringen. Die Heizung 
im Gebäude Kirchstraße 40 ist defekt. 
Sie soll durch eine neue Anlage ersetzt 
werden. Am 10. November besucht 
das Presbyterium die Gedenkstätte für 
NS-Opfer im ehemaligen Gefängnis der 
Turenne-Kaserne in Neustadt.

Sitzung vom 25. September 2018

Frau Gerlinde Kupatt, die neue Leiterin der 
Wilhelm-Löhe-Kindertagesstätte, stellt 
sich dem Presbyterium vor. Sie wird zum 
01.01.2019 ihren Dienst beginnen. Firma 
Bügler wird die neue Heizungsanlage 
(Kombitherme) im Gebäude Kirchstraße 
40 installieren; die Finanzierung der 
rund 10.000 € ist gesichert. Einzelheiten 
zum Erntedankfest und zum Verkaufs-
stand beim Winzerfestumzug werden 
besprochen. Herr Otto Eichholz wird am  
2. Dezember von Pfarrer Schuster als 
Lektor eingeführt werden. Elke Jung 
hat angeregt, in diesem Jahr einen 
„lebendigen Adventskalender“ in unserer 
Gemeinde zu gestalten.

Werner Jöhlinger

Aus dem Presbyterium 

  
Am Ende eines Jahres ist es Zeit, 

DANKESCHÖN zu sagen. 
Ihre Mitwirkung und Ihr Mitdenken bei unseren 

zahlreichen Gemeindeveranstaltungen hat 
das Leben in unserer Kirchengemeinde belebt. 
Bleiben Sie uns auch im neuen Jahr gewogen, 
sei es durch Gebete oder Spenden, kleine und 

größere ehrenamtliche Dienste.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes 

neues Jahr 2019.

Frank Schuster
(Pfarrer und Vorsitzen-
der des Presbyteriums)

Walter Duffing
(stv. Vorsitzender 
des Presbyteriums)

Heike Sigmund
(Pfarrerin)
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E l m a r  S c h r a d e r 
leitet die Prot. Jugend
zentrale im Dekanat

Sie haben Kinder oder 
Jugendliche gleich 
welchen Alters und 
überlegen, welche 
sinnvollen Angebote 
es für sie ortsnah 

gibt? Dann sind sie bei Elmar Schrader 
genau richtig. Die von ihm geleitete 
Jugendzentrale des Dekanats Neustadt 
macht vielfältige Angebote für Kinder 
und Jugendliche mit unterschiedlichen 
Interessen. Sei es für Kinder von 5 bis 
12 Jahren das beliebte „Kinderkino“, 
das in 11 von 18 Kirchengemeinden im 
Kirchenbezirk angeboten wird. Sei es für 
Jugendliche ab 13 Jahren, die einen der 
Grundkurse besuchen wollen, auf denen 
sie das Rüstzeug für ihr ehrenamtliches 
Engagement und später die „JuLeiCa“ 
erhalten. Oder sie wollen mal mit einer 
Gruppe zum alle zwei Jahre stattfinden-
den Kirchentag fahren – auch das wird 
seitens der Jugendzentrale organisiert.
Elmar Schrader begleitet auf Wunsch 
die Kirchengemeinden im Dekanat in 
Sachen Kinder- und Jugendarbeit, bietet 
Seelsorge für Jugendliche an, fühlt sich 
aus der Erfahrung heraus für Menschen 
zwischen 0 und 50 Jahren zuständig. Seit 
mittlerweile 24 Jahren ist er hier als Deka-
natsjugendreferent tätig, sein Dienstort 
liegt seit 2012 in der Kirchstraße 40, im 
ehemaligen Pfarrhaus gleich neben der 
Alten Winzinger Kirche. Da es dem 53-jäh-
rigen Religions- und Sozialpädagogen 

wichtig ist, auch als Vermittler des christ-
lichen Glaubens gegenüber Kindern und 
Jugendlichen aufzutreten, hat er zum 
einen vor Jahren schon einen Ordinati-
onskurs bei der Landeskirche belegt, der 
es ihm gestattet, selbst Gottesdienste zu 
gestalten, oder auch Taufen und Trauun-
gen vorzunehmen. Zum anderen bietet 
er im Rahmen seiner Arbeit auch 2mal 
jährlich Jugendgottesdienste an – fast 
legendär geworden ist mittlerweile der 
Weihnachtsgottesdienst kurz vor Heilig 
Abend, zu dem auch viele „Ehemalige“ 
aus der Jugendarbeit kommen und die 
Alte Winzinger Kirche füllen.
Außerdem hat er Freizeiten und Studien-
fahrten im Angebot, die z.B. nach Berlin 
oder Schweden führten, wirkt bei den 
sogenannten Ferienspielen mit, veranstal-
tet einmal im Jahr einen Konfi-Tag, vertritt 
die evangelische Jugend in öffentlichen 
Gremien, z.B. dem städtischen Jugend-
hilfeausschuss und ist Vorsitzender des 
Stadtjugendrings. Vermutlich wird ihm 
seine vielfältige Tätigkeit auch im nächs-
ten Jahr nicht langweilig werden … 

Pfr. Frank Schuster

Ein Berufsjugendlicher

PiN

Prot. Jugendzentrale (JUZZ)
Elmar Schrader
Kirchstraße 40
67433 Neustadt
Tel.: 06321 – 83726
jugendzentrale.neustadt@evkirchepfalz.de



6

Jugendgottesdienst

Weitblick
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Konzerte in der AWK

Konzerte in der „Alten Winzinger Kirche“
2. Dezember Sonntag 17 Uhr
Das Blechbläserquintett „Wellblech“ besteht aus jungen Musikern, die sich 
im „Jugendposaunenchor der Pfalz“ kennengelernt haben und seit Jahren 
gemeinsam geistliche und weltliche Kammermusik für fünf Blechbläser 
spielen. Sie gestalten ein Konzert mit vornehmlich weihnachtlichen Stücken.
Sönke Vogelsberg u. Hans Renneis - Trompete, Liam O‘Mahony u. Jonas 
Jung - Posaune, Martin Will - Tuba, Leitung: Jonas Jung

9. Dezember Sonntag 17 Uhr
„WWW - Wir Waren Weinkehlchen“
Die ehemaligen Weinkehlchen, ein Zusammenschluss von Mitgliedern des 
Kinderchors aus der Generation 1965 bis 1980, laden zu einem vorweih-
nachtlichen Konzert am zweiten Advent ein.

13. Januar Sonntag 17 Uhr
Neujahrskonzert 2018
Arien und Duette aus der bekannten Opernliteratur. Im zweiten Teil folgen die unvergess-
lichen Melodien aus der Operettenliteratur u. a. Franz Lehár, Robert Stolz und Emmerich 
Kálmán. Seungmin Baek (Sopran), Daniel Ewald (Tenor), Ralph Jaarsma (Bariton) und dem 
virtuosen Pianist Younggeun Yoon

27. Januar Sonntag 17 Uhr
"Die wunderbare Welt der Oper und Operette"
Beliebte Arien und Duette von W.A.Mozart, G.Verdi, G.Puccini, J.Strauss u.a.
Ausführende: Olga Lenkeit (Klavier), N.N. (Sopran), Hongyu Chen (Bariton)

10. Februar Sonntag 17 Uhr
Jugend musiziert im Konzert
eine Präsentation der Musikschule Jugendphilharmonie Neustadt und Musik- und Kunst-
schule Neustadt 

17. Februar Sonntag 11 Uhr
Mandolinenkonzert „Rietania“ Rhodt u. R.
Ausführende: Daniela Gerbes, Moderation, Alfred Hambsch, Schlagzeug, Kinderensemble 
M&M’s. Jugendensemble und Mandolinenorchester der „Rietania“ Rhodt u. R. 
Musikalische Gesamtleitung: Birgit Wendel 

Weitere Konzerte sind in Planung – Änderungen vorbehalten – Termine werden 
rechtzeitig durch die Presse und die Homepage www.martin-luther-kirche-nw.de 

bekannt gegeben. 
Der Eintritt ist jeweils frei – um Spenden für die Restaurierung  

der Wandmalereien wird gebeten.
Nähere Auskunft bei: Ursula Baade Tel. NW 7890 oder  

Olaf Kleinschmidt Tel. NW 8791535 
E-Mail: alte-winzinger-kirche-ev@gmx.de

Alte Winzinger Kirche St. Ulrich, Kirchstraße 40, 67433 Neustadt

Bankverbindung: Fördergemeinschaft Alte Winzinger Kirche e.V.
Sparkasse Rhein-Haardt, IBAN-Nr. DE19 54651240 1000625978 

Außerdem laden wir ganz herzlich zum traditionellen „Fläschknepp-Esse“ im 
Martin-Luther-Haus am Samstag, 02. März ab 11 Uhr ein.

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
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Bei unserem 
F r a u e n t r e f f 
zum T hema 
„Biblische Köst-
l i c h k e i t e n “ 
haben wir ein 
jüdisches Fest-
mahl mit allen 
Sinnen erlebt 
und e in iges 
über  Ablauf 
und Bedeutung 
des jüdischen 

„Schnitterfestes“ (ähnlich unserem Ern-
tedankfest) erfahren.

Hinter jeder Speise in der Bibel steckt 
viel Symbolik: Die Mahlfeier als Zeichen 
der Aussöhnung, der Erinnerung oder 
Freundschaft. Der Jerusalemer Talmud  
(2. Jh. v. Chr.) beschreibt den Verlauf eines 
Festmahls folgendermaßen:

Die Gäste betreten den Warteraum und 
sitzen dort auf Bänken, bis alle eingetrof-
fen sind. So lange weiße Servietten an der 
Tür hängen, kann man noch eintreten, 
danach nicht mehr. Ein Becher Wein 
wird angeboten. Jeder sagt für sich einen 
Segensspruch. Dann werden Appetithäpp-
chen gebracht. Wieder ein Segensspruch, 
und die Hände werden gewaschen. Die 
Hauptspeise mit Fleisch wird aufgetragen: 
Einer spricht einen Segensspruch laut für 
alle, und es wird erzählt, warum das Fest 
gefeiert wird.
Das Schnitterfest geht zurück auf die 
Geschichte von Rut und ihrer Schwieger-
mutter Noomi. Das Buch Rut ist eine der 

wenigen Bücher in der Bibel, die nach 
einer Frau benannt sind. Man feiert das 
Schnitterfest als Zeichen der Nächstenlie-
be und Freundschaft, die über alle Tiefen 
des Lebens hinweg gehalten hat und 
über die Religionsgrenzen hinausgeht. 
Wir waren uns einig, dass es wunderbar 
geschmeckt und uns die Geschichte von 
Rut nochmals gezeigt hat, wie wichtig 
doch Frauenfreundschaften sind.
Lust bekommen? Hier ein Rezept von 
unserem Abend für ca. 4 Personen:

Monika Schuster

Rückblick

Biblische Köstlichkeiten

Orientalische Hackbällchen

500 g Rinderhackfleisch (oder Lamm)
250 g Quark, 20 % Fett
100 g Mandeln, gestiftet
1 Zwiebel, fein gewürfelt
2 Zehen Knoblauch, gehackt
1 Bund  Petersilie, gehackt
5 Blätter Pfefferminze, gehackt
5 Datteln, getrocknet, fein gewürfelt
5 Aprikosen, getrocknet, fein gewürfelt 
3 TL Gewürzmischung (Raz el Hanout) 

Diese Zutaten vermischen, kneten, zu 
kleinen Kugeln formen und in Öl braten.
Danach hinzufügen: 2 TL  Salz
1 Dose  Tomaten, gestückelt 
2 TL Zucker

Unter gelegentlichem Rühren ca. 15 - 20 
Minuten bei leichter Flamme vor sich hin 
köcheln lassen.
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Einblick

Auch in 2019 laden wir herzlich ein zum 
ökumenischen Neujahrsempfang zwi-
schen Martin-Luther Kirchengemeinde, 
der katholischen Kirchengemeinde Hl. 
Theresia von Ávila und der Mennoniten-
gemeinde.
Am Samstag, 26. Januar, treffen wir 
uns um 18:00 Uhr im Prot. Gemeinde-
zentrum, Branchweilerhof 8a, zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst, den Pfr. 
Frank Schuster gestalten wird.
Im Anschluss laden wir ein zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit vielen 
Ausblicken auf das neue Jahr – auch für’s 
leibliche Wohl wird natürlich gesorgt sein. 
Eine schöne Gelegenheit, alte Kontakte 
zu vertiefen und neue zu knüpfen. Wir 
freuen uns auf Sie.

Pfr. Frank Schuster

Ökumenischer Neujahrsempfang

Ab 2019 wollen wir einen sogenannten 
Kanzeltausch mit der Stiftskirchengemein-
de erproben. Dabei halten die jeweiligen 
Pfarrer*in am einen Sonntag in ihrer 
“Heimatgemeinde” eine Predigt, mit der 
sie am Folgesonntag dann in die jeweils 
andere Gemeinde wechseln.

So wird am 20. Januar Pfr. Oliver Beck-
mann in der Martin-Luther-Kirche zu 
Gast sein, während Pfr. Frank Schuster den 
Gottesdienst mit der Stiftskirchengemein-
de im Casimirianum (wg. Winterkirche) 
feiert. Am 17. Februar kommt Dekan 
Armin Jung in die Martin-Luther-Kirche, 
Pfr. Frank Schuster ist erneut im Casimi-
rianum tätig.

Der Kanzeltausch ist ein weiterer Schritt 
in Richtung hin zur besseren Kooperation 
der Innenstadtgemeinden – wir hoffen auf 
regen Zuspruch. 

Pfr. Frank Schuster

Kanzeltausch mit der Stiftskirche
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Ausblick

Samstag, 8.12.	   15:00 - 19:00 Uhr

Kaffee und Kuchen, 
Glühwein, Kinderpunsch,
Suppe, Würstchen

Verkaufsstände mit vielen Geschenk
ideen:  Marmeladen, Kunsthandwerk, 
Kerzen, Genähtes und vieles andere mehr

außerdem Mitmachangebote:
Kinderkonditorei, Malangebot für Kinder 
mit Alena Steinlechner, Kerzenziehen, 
Offenes Singen mit Frauke Dittus und den 
Flöten- und Kinderchorkindern (17:00 Uhr)

Sonntag, 9.12.

Adventsgottesdienst um 10:45 Uhr
im Gemeindezentrum

anschließend
Mittagessen, Kerzenziehen und
eine kleine Auswahl der Verkaufsstände

Advents-Basar
im ev. Gemeindezentrum Branchweilerhof
am 2. Adventswochenende
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Ausblick

Lebendiger Adventskalender
in Branchweiler und Winzingen:
Türen öffnen sich

Beim Adventskalender werden die Tage 
bis Weihnachten gezählt.
Beim lebendigen Adventskalender auch – 
und lebendig wird er durch die Menschen, 
die sich an den Adventstagen treffen, sich 
begegnen, gemeinsam singen, Geschich-
ten hören, etwas erleben, Advent feiern...

So unterschiedlich wie die Gastgeber sind 
die Angebote – mal still und besinnlich, 

mal fröhlich, bunt und etwas lauter.
Eine Laterne begleitet alle Großen und 
Kleinen von einer zur nächsten "Tür", von 
einem zum nächsten Tag, von einer zur 
nächsten Begegnung.

Ein Treffen dauert etwa 30 Minuten und 
beginnt zwischen 16:00 und 18:00 Uhr – je 
nach Gastgeber.  Gastgeber sind Gruppen  
in Branchweiler und Winzingen oder auch 
Privatpersonen, die ihre Türen öffnen und 
alle, die kommen, herzlich willkommen 
heißen.
Ab Mitte November gibt es einen Flyer, auf 
dem alle Termine und Orte veröffentlicht 
werden. Jedes Treffen ist als Einzelveran-
staltung in sich abgeschlossen.

Die erste Tür öffnet sich am 1. Advent 
(2. Dezember) um 16:00 Uhr
im prot. Gemeindezentrum  
Branchweilerhof.

Wir freuen uns auf viele neue Begegnun-
gen, auf viele offene Türen und offene 
Herzen auf dem Weg durch die Advents-
zeit.

Gemeindediakonin Elke Jung

Lebendiger Adventskalender
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Einblick

Noch vor fünf Jahren konnte man sich 
nicht vorstellen, dass irgendwann die 
Wandmalereien in der Alten Winzinger 
Kirche restauriert sein könnten. 

Ursprünglich sollten nur die Bilder 
an der Ostwand restauriert und das 
„Schneegestöber“ beseitigt werden, da 
man nicht damit rechnete, eine Gesamt
restaurierung der Wandmalereien mit 
den vorhandenen Mitteln überhaupt 
finanzieren zu können.

Durch verschiedene Aktionen, wie z.B. die 
Bausteine, Konzerte, Flohmärkte, Beteili-
gung an sonstigen Veranstaltungen und 
natürlich viele kleine Spenden konnte ein 
Grundstock für den Beginn der Restaurie-
rungen gelegt werden. 

Dieser Grundstock ermöglichte uns auch, 
Anträge auf Fördermittel zu stellen, die 
uns letztlich auch bewilligt wurden. 

Nun ist das Unglaubliche wahr geworden: 
Die Restaurierungen an allen Wänden 
sind beendet! Schauen Sie doch bei einem 
Gottesdienst und/oder einem Konzert 
vorbei und verschaffen Sie sich selbst 
einen Eindruck davon.

Die nächste Herausforderung steht aber 
schon an: Putz und Anstrich an der Decke 
und an den Wänden oberhalb der Wand-
malereien müssen in den nächsten Jahren 
erneuert werden.

Wir hoffen weiterhin auf die Spenden-
bereitschaft aller Freunde und Förderer 
der Alten Winzinger Kirche mit dem Ziel, 
unser Kleinod in Winzingen zu erhalten. 
Die schöne Farbradierung von Gerhard 
Hofmann (Vielleicht eine Idee für ein 
besonderes Weihnachtsgeschenk?) ist ein 
erster Schritt in diese Richtung.

So wünsche ich Ihnen im Namen der 
Fördergemeinschaft Alte Winzinger Kirche 
eine gesegnete Weihnachtszeit und ein 
gutes neues Jahr 2019!

Ihr 
Olaf Kleinschmidt

Unglaublich, aber wahr!

Gerhard Hofmann, "Alte Winzinger Kirche“,
Farbradierung, 2018, Bildgröße 20 cm x 28 cm,
Papierformat 40 cm x 50 cm,
Auflage 50 Exemplare,
160.- € - ohne Rahmen,
200.- € - mit silberfarbener Alu-Leiste gerahmt
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Einblick

Weihnachten in der Martin-Luther-Kirchengemeinde
24.12. 16:00 Uhr - MLK - Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 

Pfrin. Heike Sigmund und Elke Jung
18:00 Uhr - MLK - Christvesper
"Weihnachten auf der 'Titanic' " mit dem Projektchor, 
Pfr. Frank Schuster
19:00 Uhr - GZ, Gottesdienst "Ein Licht zeigt uns den Weg" 
"Offene Heilige Nacht"
Auch in diesem Jahr steht die Tür des Gemeindezentrums Branchweilerhof 
in der Heiligen Nacht offen. 
Nach einer besinnlichen Andacht laden wir ein - bei Rollbraten mit Beila-
gen und gewohntem Nachtisch - den Abend gemeinsam zu verbringen.
(Anmeldungen: Pfrin. Heike Sigmund Tel: 12484)

25.12. 09:30 Uhr - MLK - Gottesdienst mit Abendmahl 
"Reise mit leichtem Gepäck", Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - MLK - Weihnachtssoiree “Von Menschen und Menschlichkeit” 
- Literatur und Musik zum Weihnachtsfest
Mittwoch, 26.12.2018, 17 Uhr, mit Katharina Dück (Lesung) und 
Heribert Hansen (Musik/Gesang) (s.Rückseite)

01.01. 11:00 Uhr - MLK - Festliche Orgelmatinée zum Jahresbeginn 
Gero Kaleschke spielt Werke von Bach, Dubois u.a.

Frohe
Festtage
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Wir für Sie ...

Pfarramt 1
Pfarrer Frank Schuster
Geschäftsführung
Martin-Luther-Straße 44
Telefon 06321-15147
pfarramt.mlk-neustadt.1@evkirchepfalz.de 
 
Pfarramt 2
Pfarrerin Heike Sigmund
Berliner Straße 21
Telefon 06321-12484
pfarramt.mlk-neustadt.2@evkirchepfalz.de 
 
Vorsitzender des Presbyteriums
Pfarrer Frank Schuster
2. Vorsitzender
Walter Duffing
Hindenburgstraße 31
Tel. 06321-80731

Gemeindediakoninnen
Elke Jung, Neustadt
Telefon 06321-3995574
elke-jung-mlk@web.de

Heidrun Müller, Deidesheim
Telefon 06326-701926
heidrun.mueller63@t-online.de 

Gemeindebüro
Kirchstraße 40
Telefon 06321-83960
Fax 06321-355729
mlk.neustadt@evkirchepfalz.de
Sekretärin: Monika Weimar 
www.martin-luther-kirche-nw.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag jeweils
von 9:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 13:30 bis 15:30 Uhr

Evang. Jugendzentrale 
Dekanatsjugendreferent Elmar Schrader
Kirchstraße 40
Telefon 06321-83726 
jugendzentrale.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchendiener
Philipp Schopp
Telefon 06321-9735528 

Hausmeisterin Gemeindezentrum 
Branchweilerhof, Doris Bauer
Telefon 0162-8358355

Häusermanagement 
Olaf Kleinschmidt
Telefon 06321-8791535 
Handy 0172-5369023
E-Mail: olafkleinschmid@gmail.com

Kindertagesstätte Louise-Scheppler
Stettiner Straße 1
Leiterin: Birgit Wüst
Telefon 06321-14267
kita.louise-scheppler.neustadt@evkirchepfalz.de
Schnullervilla Tel. 06321-185601 

Kindertagesstätte Wilhelm-Löhe
Winzinger Straße 68
Leiterin: Gerlinde Kupatt
Telefon 06321-84987
kita.wilhelm-loehe.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchenmusiker
Gero Kaleschke, Organist
Telefon 06232-93279 

Traugott Baur, Posaunenchor
Telefon 06321-968781 

Frauke Dittus, Kinderchor und
Flötengruppe Tel. 06321-1875793 

Diakon i. R.
Hans-Jürgen Zander
Tel. 06321-5790686
hans.juergen.zander@evkirchepfalz.de

0800/111 0 111 oder 
0800/111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei



16

Gottesdienste

Dezember 
01.12. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst 

"Hellwach bleiben"
Pfr. Frank Schuster

02.12. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst mit Abendmahl 
"Der beste Dolmetscher Gottes" mit Einführung 
von Lektor Otto Eichholz

Pfr. Frank Schuster

08.12. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Pfr. Martin Anefeld
09.12. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst 

"Und den Menschen Frieden"
Pfrin. Heike Sigmund

10:45 Uhr - GZ, Gottesdienst "Und den Menschen 
Frieden" mit dem Flötenkreis, Ltg. Frauke Dittus; 
anschl. Kaffee und Kuchen

Pfrin. Heike Sigmund

15.12. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst 
"Heilsamer Stillstand"

Pfrin. Heike Sigmund

16.12. 09:30 Uhr - MLK 
Gottesdienst "Einfach traumhaft" mit dem 
Flötenkreis Gimmeldingen, Ltg. Heidrun Baur

Pfr. Frank Schuster

22.12. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst 
"Der Tag ist nicht mehr fern"

Pfr. Frank Schuster

23.12. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst Lektor Otto Eichholz
19:00 Uhr – AWK, Jugendgottesdienst Jugendreferent Elmar 

Schrader und Team
24.12. 16:00 Uhr - MLK, Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel
Pfrin. Heike Sigmund 
und Elke Jung

18:00 Uhr - MLK, Christvesper "Weihnachten auf 
der 'Titanic' " mit dem Projektchor

Pfr. Frank Schuster

19:00 Uhr - GZ, Gottesdienst 
"Ein Licht zeigt uns den Weg" Offene Hl. Nacht

Pfrin. Heike Sigmund

25.12. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst mit Abendmahl 
"Reise mit leichtem Gepäck"

Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - MLK, Weihnachtssoiree 
Literatur und Musik zum Weihnachtsfest

Pfr. Frank Schuster

29.12. 18:00 Uhr – AWK Wochenschlussgottesdienst Lektor Bolko Schulz
30.12. 09:30 Uhr - MLK Gottesdienst Pfrin. Christine Schöps
31.12. 18:00 Uhr - MLK, Gottesdienst 

"Bilanz ziehen" zum Jahresschluss
Pfr. Frank Schuster
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Januar
01.01. 11:00 Uhr - MLK, Festliche Orgelmatinée zum 

Jahresbeginn
Gero Kaleschke

05.01. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Diakon Siggi Jung
06.01. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst mit Abendmahl 

"Die Weisen aus dem Morgenland"
Pfrin. Heike Sigmund

12.01. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Pfr. i .R. 
Dr. Jürgen Grimm

13.01. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst 
"Was ist Schönheit?"

Pfr. Frank Schuster

10:45 Uhr - GZ, Gottesdienst im GZ 
"Was ist Schönheit?" anschl. Kaffee und Kuchen

Pfr. Frank Schuster

19.01. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Lektorin Ulrike Brecht
20.01. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst 

Kanzeltausch mit der Stiftskirche
Pfr. Oliver Beckmann

26.01. 18:00 Uhr - GZ, Ökum. Neujahrsempfang 
anschl. gemütliches Beisammensein

Pfr. Frank Schuster u. 
Pfrin. Heike Sigmund

27.01. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst "Die Frau aus 
Samarien"

Pfrin. Heike Sigmund

Februar
02.02. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Dekan Armin Jung
03.02. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst mit Abendmahl 

"Ruhe im Sturm"
Pfr. Frank Schuster

09.02. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst Lektorin 
Manuela Diemer

10.02. 09:30 Uhr - MLK, Gottesdienst Prädikant 
Norbert Rebholz

10:45 Uhr - GZ, Gottesdienst 
anschl. Kaffee und Kuchen

Prädikant 
Norbert Rebholz

16.02. 18:00 Uhr - AWK, Wochenschlussgottesdienst Diakon Siggi Jung
17.02. 09:30 Uhr - MLK,  Gottesdienst Dekan Armin Jung
23.02. 18:00 Uhr – AWK, Wochenschlussgottesdienst 

"Vom feinen Zungenschlag"
Pfrin. Heike Sigmund

24.02. 09:30 Uhr - MLK Gottesdienst 
"Eine Frauengeschichte"

Pfr. Frank Schuster

AWK = Alte Winzinger Kirche | MLK = Martin-Luther-Kirche | GZ = Gemeindezentrum Branchweilerhof

Gottesdienste
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Trauergruppe
Leitung und Information:
Bettina Notebaart
Tel. 06321-66344

Besuchsdienst  
Nach Vereinbarung, alle zwei Monate, 
im Gemeindebüro Kirchstraße 40, 
Seminarraum 
 
Geburtstagskaffee um 15:00 Uhr 
im evang. Gemeindezentrum für die  
Jubilare von Dez. 2018 /Januar 2019 
am 04.02.2019
Jubilare von Feb./März 2019
am 01.04.2019 
Um Anmeldung wird gebeten!
Info: Ursula Baade Tel. 06321-7890 und
Karin Lothschütz Tel. 06321-1872634 
 
„MUTIK“-GRUPPE 
Die kreative Musik-Theater-Gruppe, 
mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr 
im evang. Gemeindezentrum  
für Kinder ab 6 Jahren mit Elke Jung 
Tel. 06321-3995574 
 
Jugendgruppe „Underground“ 
einmal im Monat freitags ab 18:00 Uhr 
im evang. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof (außer in den Ferien) 
für interessierte Jugendliche ab 13 Jahren 
mit Elke Jung Tel. 06321-3995574  
und Heidrun Müller Tel. 06326-701926
 
Kinderchor
Mittwochs, 16:00 bis 16:45 Uhr  
im Martin-Luther-Haus
Frauke Dittus 06321-1875793
für Kinder ab 5 Jahren

Tee und Text 
Jeweils nach Absprache mit 
Pfarrer i.R. Helge Müller 
Tel: 06321-576971 im 
evang. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof 8 a 
Freitags von 15:30 bis 17:00 Uhr
 
Posaunenchor Hambach – Winzingen
Jeden Montag ab 18:00 Uhr im
evang. Gemeindezentrum.
www.posaunenchor-hambach-winzingen.de 
 
Kleiner Chor 
Jeden Montag um 18:00 Uhr 
im Casimirianum - mit 
Bezirkskantor Simon Reichert. 
(In den Ferien keine Chorproben) 
 
Seniorensprechstunde 
Am ersten Montag im Monat  
von 14:00 bis 16:00 Uhr in der  
Schlachthofstraße 52 a, „BÜRGERECKE“ 
mit Dieter Brixius. Gesprächstermine 
unter Tel. 06321-189880
 
Frauentreff - bewegt
Informationen bei Monika Schuster,  
Uta Pohl-Witter, Nadine Eichhorn
frauentreff-mlk@gmx.de oder
Telefon 06321-15147

Flötenkreis
Proben - Termine nach Absprache
Informationen bei Frauke Dittus
Telefon: 06321-1875793
musikhaus-zauberfloete@web.de

Gruppen und Kreise
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Gottesdienste außerhalb

Gottesdienste im Krankenhaus Hetzelstift

Dezember
02.12.2018	 (1.Advent)	 mit Abendmahl 		 Pfrin. Schöps
09.12.2018	 (2.Advent)				    Pfrin. Schöps
16.12.2018	 (3.Advent)				    Pfrin. Schöps
23.12.2018	 (4.Advent)				    Pfrin. Sigmund
25.12.2018	 (1.Weihnachtstag) mit Abendmahl	 Pfrin. Schöps
30.12.2018						      Pfrin. Schöps

Januar 2019
06.01.2019			   N.N.
13.01.2019			   Pfrin. Schöps
20.01.2019			   Pfrin. Schöps
27.01.2019			   Pfrin. Schöps
 
Februar 2019
03.02.2019	 mit Abendmahl	Pfrin. Schöps
10.02.2019			   Pfrin. Schöps
17.02.2019			   Pfrin. Schöps
24.02.2019			   Pfr. Schuster

Sonntags, 10:45 Uhr (Kapelle / 5. OG)

Friedensgebete der Stiftskirche, montags - 18:00 Uhr
Mo. 3.12. 18 Uhr, Casimirianum, Hausgebet im Advent (Siggi Jung)
Mo. 17.12. 18 Uhr Stiftskirche (Schwester Stilla)
Mo. 7.1.19 18 Uhr (im Schwesternhaus)
Mo. 21.1. 18 Uhr (im Schwesternhaus)
Mo. 4.2. 18 Uhr (im Schwesternhaus)
Mo. 18.2. 18 Uhr (im Schwesternhaus)

Altenzentrum St. Ulrich, mittwochs - 15:30 Uhr
12. Dezember 16:00 Uhr Gottesdienst                            

+ Kinderchor
Pfr. Frank Schuster

09. Januar Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Christine Schöps
13. Februar Gottesdienst Pfrin. Heike Sigmund

Weitere Gottesdienste
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Ausblick

Olivier Messiaen: 
„La Nativité du Seigneur – 
Die Geburt des Herrn“
Neun Meditationen über die 
Weihnachtszeit 
Simon Reichert, Orgel
Sa., 02. Februar 2019, 19:30 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.
 
Olivier Messiaens Werk ist sein erster 
abendfüllender Orgelzyklus. In schillern-
den Farben werden verschiedene Themen 
und Charaktere der Weihnachtszeit 
beleuchtet, so unter anderem die Hirten, 
die Jungfrau mit dem Kind, die Engel und 
die Weisen aus dem Morgenland und mün-
det in der gewaltigen Toccata „Gott unter 
uns“. Messiaens Werk gehört zu den wich-
tigsten Orgelstücken des 20. Jahrhunderts 

überhaupt. Ganz anders als zum Bei-
spiel bei Bachs Weihnachtsoratorium  
wird der geheimnisvolle Zauber der 
Weihnachtszeit hier auf bemerkenswerte 
Weise erlebbar. Simon Reichert spielt 
das Werk zu Mariae Lichtmess, dem  
2. Februar, der traditionell den Abschluss 
der Weihnachtszeit bildet.

Simon Reichert – Bezirkskantor
+49 176 / 21 533 782
simon.reichert@evkirchepfalz.de

Orgelkonzert

Marktkonzert

Der Posaunenchor Hambach-Winzingen 
lädt am 

Samstag, 08.12.2018 
um 11:30 Uhr in die Stiftskirche ein. 

Unter dem Motto "Jauchzen Dir Ehre" 
werden verschiedene Werke von alten 
Klassikern bis hin zu modernen und  
volkstümlichen Weihnachtsliedern zu 
hören sein.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher/innen.
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Jauchzen

Dir

Ehre
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Freud 

Taufen

12 Taufen
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Getauft wurden:

Wir gratulieren herzlich allen 
Geburtstagskindern 
im Dezember, Januar & Februar!

Getraut wurden:

2 Trauungen 
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt

Trauungen
Wie sich im Wasser das Angesicht spiegelt, 

so ein Mensch im Herzen des andern. (Sprüche 27,19)

Jedes neugeborene Kind bringt die Botschaft,
dass Gott sein Vertrauen in den Menschen noch nicht verloren hat.

(Rabindranath Tagore)
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Leid

Beerdigungen

16 Beerdigungen
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt

Wir haben Abschied genommen:

Die letzte Strophe deines Liedes war verklungen
als er deinen Namen rief

in uns jedoch wird's nie verstummen
es singt ganz leise seelentief.

(Edith Maria Bürger)
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Mehr als 70 Kinder besuchten am  
27. Oktober den musikalisch-kreativen 
Aktionstag im Gemeindezentrum. 
Bereits zum zweiten Mal konnten Alena 
Steinlechner und Frauke Dittus ihre 
Schüler aus ihren Kunst- und Musikun-
terrichtskursen zu einem gemeinsamen 
Aktionstag ins Gemeindezentrum einla-
den. Zahlreiche Eltern und  Großeltern 
mischten sich von 11 bis 16 Uhr unter das 
bunte Treiben ihrer Kinder und Enkelkin-
der. Die Wände des Gemeindezentrums 
waren nicht wieder zu erkennen. Auf 
großen Plakaten hüpften lustige Pinguine 
auf Eisschollen, flatterten farbenfrohe 
Schmetterlinge über saftig grüne Wiesen. 
Und hier und da strahlten bunte Blumen 
um die Wette. Die Blockflötenschüler 
sorgten mit kleinen Konzerten für eine 
gute Abwechslung im Tagesablauf. Und in 
der Mittagspause waren Groß und Klein 
zum gemeinsamen Singen eingeladen. Für 
die gute Verpflegung sorgten Eltern und 
Großeltern mit Kuchen, Brezeln, Waffeln, 
Fleischkäse und Getränken.

Frauke Dittus und
Alena Steinlechner

Rückblick

„malen und musizieren“
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Regelmäßige Termine der Brüdergemeinde in der Martin-Luther-Kirche (MLK)

Sonntags: 12:00 Uhr Gottesdienst
12:00 Uhr Sonntagsschule im Martin-Luther-Haus (MLH)

Montags: 19:00 Uhr Chorprobe - MLH
Dienstags: 18:30 Uhr Teenager 12 - 14-Jährige

18:30 Uhr Kinderstunde im MLH
Mittwochs: 19:30 Uhr Gebetsversammlung - MLK
Donnerstags: 15:00 Uhr Konfirmandenunterricht Jugendliche - MLH

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Jugendliche - MLH
19:00 Uhr Bibelstunde - MLH

Freitags: 20:00 Uhr Jugendstunde - MLH
Samstags: 18:30 Uhr Gottesdienst - MLK

Wilhelm Eichholz, Vorsitzender der Brüdergemeinde e.V.

Brüdergemeinde e.V.
Aus der Brüdergemeinde e.V.
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„Kommt, alles ist 
bereit!“ 

Mit diesen Worten 
aus dem Gleichnis 
vom großen Fest-
mahl laden uns 
2019 slowenische 
Frauen mit offenen 
Händen und einem 
f r e u n d l i c h e n 
Lächeln zum Welt-

gebetstag ein. 
Ihr Gottesdienst entführt uns in das 
Naturparadies zwischen Alpen und Adria, 
Slowenien. 
Und er bietet Raum für alle. 
Es ist noch Platz – besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt wer-
den wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 

Obdachlose.
Verbunden mit Christ*innen auf der 
ganzen Welt wollen auch wir diesen Welt-
gebetstag feiern und laden zusammen mit 
unseren katholischen Schwestern aus der 
Pfarrei Heilige Theresia von Avila ganz 
herzlich zum Gottesdienst ein

am Freitag, 01.März 2019 
um 18:00 Uhr
im protestantischen Gemeindezentrum 
Branchweilerhof 

Im Anschluss wollen wir bei slowenischen 
Spezialitäten den Abend gemütlich 
ausklingen lassen und miteinander ins 
Gespräch kommen: 
„Kommt, alles ist bereit! Es ist noch Platz“
Termine und Informationen bei Heidrun 
Müller (Tel.: 06326/701926)

Weitblick
Weltgebetstag der Frauen

Herzliche Einladung zum
„Suppenkult“

im prot. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof

am Samstag, den 26.01.2019 
11:30 – 13:30 Uhr

Präparand*innen und interessierte 
Jugendliche aus der Martin Luther 
Gemeinde kochen für Sie und laden zum 
gemeinsamen Mittagessen ein.
Seit einigen Jahren bereits gibt es 
diese generationenübergreifende, koo-
prative Veranstaltung in Branchweiler. 
Auf Anregung und mit Unterstützung 
des Lebensmittelladens Zamani in der 
Schlachthofstraße lädt jeweils eine Ein-
richtung  zusammen mit der Bürgerecke 

zum gemeinsamen Essen ein. Gekocht 
wird immer Suppe oder ein einfaches 
Gericht nach einem regionalen Rezept.
Neben dem gemeinsamen Mittagessen 
gibt es die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sich auszutau-
schen, alte Kontakte zu pflegen oder neue 
Kontakte zu knüpfen. 
Wir freuen uns über viele Besucher*innen. 

Gemeindediakonin Heidrun Müller und 
Judith Hogen von der Bürgerecke

Am besten schmeckt es gemeinsam
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Kinder, Kinder
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Einblick

Liebe 
Martin-Luther-Kirchen
gemeinde, 

mein Name ist André 
Göppel, ich bin 21 Jahre 
alt und seit Oktober 2018 
der neue BundesFreiwilli-
genDienstler (BFD) hier in 

der Kirchengemeinde.

Ich hatte mich nach Abschluss der Schule 
bei der Diakonie erkundigt und mir wurde 
der Vorschlag gemacht, hier das BFD-Jahr 
zu leisten.

An drei Tagen finden Sie mich morgens 

im Gemeindezentrum Branchweilerhof. 
Hier helfe ich bei der Kinderbetreuung 
während den angebotenen Deutschkur-
sen. Mittwochs bis Freitags helfe ich im 
Gemeindebüro bei den täglich anfallen-
den Arbeiten, donnerstags bin ich beim 
Konfi-Unterricht dabei. Außerdem arbeite 
ich bei verschiedenen Veranstaltungen 
der Martin-Luther-Kirche mit. 
Vielleicht werden Sie mich im kommen-
den Jahr das ein oder andere Mal sehen.

André Göppel

Neuer "BuFDi"

Kerzenduft und Besinnliches

„Advent, Advent, jede Frau jetzt rennt!“ 
Wir laden Sie ein, die Hektik der Vorweih-
nachtszeit zu unterbrechen und sich bei 
uns eine kleine meditative Ruhepause 
zu gönnen. Im Mittelpunkt steht dieses 
Jahr das Thema „Licht und Wärme“. Wir 
werden dazu kleine meditative Übungen 
machen, aus Kerzensand Kerzen gestalten 
(ganz einfach, aber wirkungsvoll) und 
gemütlich bei Tee und Plätzchen  ins 
Gespräch kommen.

Sa, 01.12.2018
14:00 – 16:30 Uhr
Gemeindezentrum Branchweiler

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
und besinnlichen Nachmittag mit Ihnen.

Anmeldung unter: 
frauentreff-mlk@gmx.de 
Tel: 06321 15147
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Einblick

Nach 45 Jahren der 
gemeinsamen Zusam-
menarbeit in der 
Martin-Luther-Kirchen-
gemeinde, ist die Zeit 
gekommen, mich in 
den Ruhestand zu ver-
abschieden. Mit diesem 
neuen Lebensabschnitt 
kommen sicher Dinge 

auf mich zu, die neu für mich sind und 
auf die ich mich jetzt schon freue. Ich 
danke allen Menschen, die mich begleitet, 
unterstützt und ermutigt haben. Meinem 
Team, den Kindern und Eltern der Kinder-
tagesstätte, den LeitungskollegInnen im 
Kirchenbezirk Neustadt, den KollegInnen 
in der Mitarbeitervertretung, der Fachbe-
ratung des Diakonischen Werkes in Speyer, 

und allen Institutionen, mit denen ich 
zusammengearbeitet habe. Nicht zuletzt 
allen Pfarrerinnen und Pfarrern, die mir 
auf dem Leitungsweg wohlwollend und 
aufrichtig begegnet sind. Meinem Ehe-
mann möchte ich Danke sagen. Manches 
kaputte Spielzeug hat er repariert oder 
den PC zum Laufen gebracht, wenn er mal 
wieder abgestürzt war oder ein neues Pro-
gramm aufgespielt werden musste. Meiner 
Nachfolgerin wünsche ich Gottes Segen, 
einen guten Start, viel Spaß mit Kindern 
und Eltern und eine gute Zusammenarbeit 
mit dem Team und der Kirchengemeinde.

Uta Bast, 
Leiterin der Kindertagesstätte 

Wilhelm-Löhe

Ich bin dann mal weg ... 

Mein Name ist Gerlinde 
Kupatt, ich komme aus 
Gönnheim und bin ab 
Januar 2019 die neue 
Leiterin der Kindertages-
stätte Wilhelm-Löhe. 
Ich bin verheiratet und 
habe drei Kinder im Teen-
ageralter. Aufgewachsen 
bin ich in Lauf an der 

Pegnitz, in Nürnberg zur Schule gegangen 
und habe auch dort meine Ausbildung zur 
Erzieherin absolviert. Später dann während 
meines aktiven Berufslebens habe ich mich 
weitergebildet zur Fachwirtin für Organisa-
tion und Führung in Ludwigshafen.
Dabei war ich lange Jahre in Mannheim 
tätig und habe verschiedene evangeli-
sche Kindertagesstätten geleitet, zuletzt 

die KITA Union in Käfertal mit mehreren 
Gruppen. 
Meine vielfältigen Erfahrungen möchte ich 
nun gerne in Neustadt miteinbringen.
So ist es mir ein großes Anliegen, dass die 
KITA gut mit der Gemeinde vernetzt ist und 
als Teil der Kirche wahrgenommen wird.
Auch ein herzliches Miteinander mit den 
Eltern, Familien und dem Träger möchte 
ich gerne verwirklichen. 
In meiner Freizeit spiele ich Trompete im  
Posaunenchor Friedelsheim-Gönnheim, 
außerdem Gitarre und Flöte. Zu meinen 
Hobbies gehören noch Lesen, Backen und 
unsere beiden kleinen Hunde. 
Ich freue mich auf meine neue Stelle und 
eine gute Zusammenarbeit!

Gerlinde Kupatt

Neue Leitung KITA Wilhelm-Löhe
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Basar rund ums Kind

 

 

 

BASAR rund ums KIND 
der ev. Louise-Scheppler-Kindertagesstätte NW 

Schwangere und 1 Belgeitperson dürfen unter Vorlage 

des Mutterpasses jeweils ½ Stunde früher shoppen 

im ev. Gemeindezentrum 

Branchweilerhof 8a in Neustadt 

Für das leibliche Wohl 

ist an beiden Tagen bestens gesorgt 

Kuchen (auch „to go“) 

Ausblick

Wir Schepplers wünschen allen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr!



Weihnachtssoiree

“Von Menschen und Menschlichkeit”

Weihnachtssoiree

Mi, 26.12.2018
17 Uhr

Martin-Luther-Kirche Neustadt

Heribert Hansen 
(Musik/Gesang)

Literatur und Musik zum Weihnachtsfest

Katharina Dück 
(Lesung) 

Foto links: © Reiner Engwicht, Foto rechts: © Annette Swoboda


